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„Grau is‘ im Leben alle Theorie – aber entscheidend ist
auf dem Platz“. Eine alte Fußball-Weisheit von Alfred
Preißler, die auch bei der Konstellation Erster gegen
Letzter gilt. Wir feiern die Herbstmeisterschaft, aber
so richtig zufrieden war nach dem Remis gegen Pauli II
erstmal niemand. Das ist okay.

Ein paar Tage weiter sollten wir aber festhalten: Den
Punkt nehmen wir mit! Denn mit diesem Punkt stehen
wir mit eben diesen einen Punkt besser da, als der
Vorjahresmeister Havelse zur gleichen Zeit. Hannover
hatte in der Saison23/24nachderHinserie nur 35Punkte
auf dem Konto. Noch ein Jahr davor stand Lübeck nach
17. Spieltagen mit 37 Punkten an der Tabellenspitze.

Nun hat unser SVM im Heimspiel gegen unsere Freunde
aus Emden die nächste Möglichkeit die Tabellenführung
zubestätigen.BeidenKickershabensichdiestürmischen
Zeiten - inkl. sieben sieglosen Spielen in Serie - dank
eines 5:1-Sieges gegen Altona etwas gelegt. Das Team
von Trainer Stefan Emmerling steht aber weiterhin unter
Druck. Mehr dazu in „Unser Gast“.

Wir hoffen, dass wir zusammenmit dir nochmindestens
8.999 weitere Fans im Stadion begrüßen dürfen und mit

herbstmeister

Unser Beitrag: 100% Recycling

Wir produzieren Neunzehn12 auf

einem Recyclingpapier

aus 100% Altpapier, wel-

ches FSC zertifiziert ist

und das Umweltlabel „Der Blaue

Engel“ sowie das EU-Ecolabel hat.

Neunzehn12 ist das ofÏzielle Stadion-Magazin des SV Meppen. Es erscheint zu jedem Heimspiel des SV Meppen. Für unverlangt eingesandte Manu-

skripte übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion und

des Vorstandes wieder. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers. Das Neunzehn12 ist in Meppen kostenlos erhältlich.

der #Mission9000 eine einzigartige Kulisse für dieses
Regionalligaspiel schaffen.

Im Interview für dieses Magazin haben wir unserem
zweiten Keeper Noah Oberbeck ein paar Fragen gestellt.
Das solltest du dir noch schnell durchlesen und dann
volle Konzentration auf den nächsten Heimsieg.

#NDSVM

Euer Neunzehn12-Team

Druck & Layout:

www.muellerdruck-meppen.de

Fotos: Scholz, Behlmann,
Leifeld, Hessel, Gertzen
oder Bildnachweis
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Interview mit Noah Oberbeck

Einladung zur Mitgliederversammlung

ZEITSPIEL: Interview mit Olufemi Smith

Damals: Bodo Illgner als Endstation der Pokalträume

Frauen: Kann der SVM erneut den Spitzenreiter stürzen?
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Pro Ausbau GmbH
Baumschulenweg 15 | 49716 Meppen

T 05931 99893-0 | proausbau.de

Die Arbeit bei uns ist abwechslungsreich.

Die Herausforderung immer wieder spannend.

Daher lieben wir unseren Job. Wir, das sind 30

Maler, Bodenleger und Trockenbauer für
hochwertigen Innenausbau.

Du bist vom Fach und hast Lust, bei uns

mitzumischen? Bewirb dich bei uns!

info@proausbau.de
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PEN SV meppenPEN SV meppen SV Meppen SV meppen SVSV meppen SV
Meppen SV meppen SV Meppen SV MEpPENMeppen SV meppen SV Meppen SV MEpPEN

1 Noah Oberbeck (TW)

2 Dominique Domröse

3 Tobias Mißner

5 Jonas Fedl

6 Ersin Zehir

7 Oliver Schmitt

8 Erik Zenga

10 Julian Ulbricht

11 Simon Engelmann

13 Jonathan Wensing

14 Thorben Deters

15 Adrian Lenz

17 Mika Stuhlmacher

19 Luis Sprekelmeyer

20 Nikell Touglo

22 Mika Herrmann

23 Niclas Wessels

24 Henrick Wittrock

27 Lasse Zumdieck

28 Jonas Goldenstein

29 Malte Zumdieck

30 Daniel Haritonov

33 Stefan Rankic

36 Amin Muja

40 Niclas Nadj

44 Julius Pünt (TW)

Trainer: Lucas Beniermann

Co-Trainer: Steffen Puttkammer

Athletik-Trainer: Thorben Kampel

Torwart-Trainer: Erik Domaschke

www.svmeppen.de

Mannschaftskader unseres SV Meppen

Foto: Picturepower / Scholz

Ihr Partner für
gutes Hören und Sehen

im Emsland!



10

UNUN
GaGa

TICKETS AN ALLEN BE;NNTEN VVK-STELLENUND AUFWWW.EVENTIM.DE &WWW.RESERVIX.DE

SA.13.12.25 LINGEN

EMSLANDARENA



11

UNSER Gast Unser Gast Unser Gast unserUNSER Gast Unser Gast Unser Gast unser

Gast UNSER GastGast UNSER Gast Unser Gast Unser GastUnser Gast

Im Heimspiel gegen Altona haben sich die Kickers

mit fünf Toren den Frust von der Seele geschossen.

Der Frust war berechtigt, denn der letzte Sieg lag weit

zurück. Mitte September gegen BW Lohne punktete

Emden zuletzt dreifach. Es folgten sieben sieglose

Partien, inklusive vier Niederlagen in Folge.

Nach einer starken Saison 2024/25 und dem

verdienten zweiten Tabellenplatz, galt Emden für die

Trainer der Regionalliga als Meisterschaftsfavorit.

Die Realität nach drei Monaten: Das Team von Trainer

Stefan Emmerling muss den Blick Richtung unteres

Tabellendrittel richten. Der Sieg jetzt verschafft den

Kickers zwar erstmal etwas Luft, Platz 10 aktuell, aber

Emmerling ist als Cheftrainer nicht mehr unumstritten.

Im September fiel Emmerling krankheitsbedingt aus

und musste fast einen Monat pausieren; die Co-Trainer

Markus Unger und Bastian Dassel übernahmen an

der Seitenlinie. Nach seiner Rückkehr folgten drei

Niederlagen.

Die stürmischen Zeiten in Ostfriesland haben sich

etwas gelegt. Damit das so bleibt, müssen Punkte

her. Das wird gegen unseren enorm heimstarken SVM

besonders schwierig.

UNSER GAST AM 18. SPIELTAG:

Kickers Emden

Fünf gegen den Frust
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EmdenEmden Kickers Emden Kickers EmdenKickers Emden KiCKiC
Kickers Emden Kickers Emden Kickers EMKickers Emden Kickers Emden Kickers EM

1 Norman Quindt

2 Felix Göttlicher

3 Julian Stöhr

4 Fabian Herbst

5 Peer Mahncke

6 Kai Kaissis

8 Mika Eickhoff

9 David Schiller

10 Tobias Steffen

11 Marvin Eilerts

12 Michael Igwe

13 Marten Schmidt

15 Bent Andresen

17 Janek Siderkiewicz

19 Theo Schröder

20 Noah Gumpert

21 Tido Steffens

22 Dennis Engel

23 Michel Eickschläger

24 Isaak Djokovic

27 Emanuel Adou

28 Jarno Janssen

39 Nick Stepantsev

Trainer: Stefan Emmerling

Co-Trainer: Markus Unger

Co-Trainer: Bastian Dassel

Torwart-Trainer: Daniel Kossenjans

www.www.kickers.de

Mannschaftskader Kickers Emden

Foto: Kickers Emden

Limbeck Immobilien
Inhaber Clemens Meyermann

49716 Meppen | 05931/496610 | info@limbeck-immo.de | limbeck-immo.de

Euer Partner für Kauf- und Pachtangelegenheiten
rund um land- & forstwirtschaftliche Betriebe,

Flächen, Hofstellen & Stallanlagen
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Noah Oberbeck

Torwart

09. Dezember 2002

Name

Position

Geburtstag
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view Interviewview Interview Interview Interview iNInterview iN
Interview Interview Interview IntervIEInterview Interview Interview IntervIEeckeck

Moin Noah, Dein zweiter Vorname lautet Cole. Hat
dieser eine besondere Bedeutung?

Nein, tatsächlich nicht. Meine Eltern waren der Mei-
nung, dass ich einen Zweitnamen brauche. Sie waren
viel im Urlaub und zur Zeit um meine Geburt war der
Name modern. So bin ich zu diesem Namen gekom-
men, er hat aber keine besondere Bedeutung.

Dein Vater war auch Torwart und hat sogar ein Zweit-
ligaspiel für den VfB Lübeck bestritten. War Deine
Karriere als Torwart vorbestimmt?

Nein, mein Vater wollte anfänglich sogar gar nicht,
dass ich ins Tor gehe. Scheinbar waren die Torwart-
Gene aber doch in mir. Nach einem seiner Turniere
habe ich seine Handschuhe angezogen und ein paar
Bälle gefangen. Das hat mir so viel Spaß gebracht,
dass ich ins Tor gegangen und dort geblieben bin. Ich
glaube, es war auch die richtige Entscheidung.

Hat Dein Vater Dich auch trainiert?

Ja, zuerst nur zu Hause. Er hat mir ein, zwei Techniken
gezeigt, wie man den Ball richtig hält. Danach war er
jahrelang auch mein Vereinstrainer. Zu Beginn beim
TSV Eintracht Groß Grönau, dem Verein aus meinem
Dorf. Dort war er jahrelang mein Cheftrainer. Dann
sind wir zusammen zum VfB Lübeck gewechselt. Da
hat er mich noch bis zur U15 trainiert, danach haben
sich unsere Wege allerdings getrennt.

War es gut für Deine sportliche Entwicklung, auch
mal einen anderen Trainer zu bekommen?

Ich habe ein sehr, sehr gutes Verhältnis zu meinem
Papa. So war es im ersten Moment schon ungewohnt
und gewöhnungsbedürftig, nicht mehr jeden Tag mit
ihm auf dem Platz zu stehen. Es war aber klar, dass
eine Trennung irgendwann kommen wird. Für meine
sportliche Entwicklung war es aber gut und wichtig.

Ist er immer noch Ratgeber für Dich?

Ja, auf jeden Fall. Wenn es für uns ein Thema gibt,
dann ist es Fußball. Insbesondere weil er mein Vorbild
ist. Ich nehme jeden Ratschlag gerne an. Bekomme
ich positive Kritik, dann freue ich mich, erhalte ich ne-
gative Kritik, dann nehme ich diese ebenfalls an, denn
nur so kann ich am Ende besser werden.

Wie würdest Du Dein Torwartspiel beschreiben? Wo
liegen Deine Stärken und wo möchtest Du Dich ver-
bessern?

Meine Stärken liegen im fußballerischen Bereich. Ich
habe einen sehr guten linken Fuß und strahle Ruhe
aus. Verbessern kann und möchte ich mich prinzipiell
in allen Bereichen, denn besser geht immer. Man lernt
nie aus.

Du hast vor Deinem Engagement beim SV Meppen
ausschließlich im hohen Norden gespielt und ge-
wohnt. Ist es eine Umstellung, erstmals fern der Hei-
mat und dem gewohnten Umfeld zu sein?

Bewusst habe ich diesen Wechsel nicht gesucht.
Sportlich wollte ich den nächsten Schritt gehen und
die Perspektive, die Meppen mir aufgezeigt hat, war
für mich ausschlaggebend. Ich war direkt überzeugt

INTERVIEW MIT NOAH OBERBECK

(weiter gehts auf Seite 17)
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von 14-17 Uhr
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Renovierung!

Wir wünschen

dem SV Meppen

eine erfolgreiche Saison!
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und wollte zum SV Meppen wechseln. Das hat mir die
Entscheidung leicht gemacht. Ich bin eigentlich ein
Nordlicht, es ist aber auch schön, mal etwas anderes
zu sehen und zu erleben. Die Menschen ticken schon
etwas anders als im Norden. Es ist aber gut für die Ent-
wicklung auch mal fernab von zu Hause zu sein und
ein wenig aus der Komfortzone zu kommen.

Meppen war vorher kein gutes Pflaster für Dich. Am

14. September 2024 hast Du mit dem VfB Lübeck 0:3
beim Gastspiel in der Hänsch-Arena verloren. Direkt
danach bist Du von Gavin Didzilatis als Nummer 1 ab-
gelöst worden. Wie verarbeitet man so eine Entschei-
dung und was macht dies mit einem?

Das war tatsächlich sehr schwer, weil der VfB Lübeck
für mich eine Herzensangelegenheit ist. Deswegen bin
ich auch von Holstein Kiel zurückgekommen. Im ers-
ten Moment war es ein Schlag ins Gesicht. Ich war mit
der Entscheidung nicht ganz einverstanden, aber der
Trainer hat so entschieden. Wichtig war danach, im-
mer weiter zu machen und Gas zu geben. Irgendwann
bekommt man seine Chance. In meinem Fall habe ich
sie vom SV Meppen bekommen und konnte hier einen
Vertrag unterschreiben.

Bis zu diesem Zeitpunkt hattest Du mit 21 Jahren
bereits 64 Spiele in der Regionalliga Nord bestritten
und standest sogar zwei Mal im Zweitliga-Kader von
Holstein Kiel. Deine Karriere kannte bis dahin nur eine
Richtung: nach oben. Ist es da schwierig, den Status
als Nummer 2 zu akzeptieren?

Auf jeden Fall. Ich hatte das gleiche Problem in der Ju-
gend. Ein Trainer hatte mich aus dem Tor gezogen und
deswegen kannte ich die Situation und wusste ein we-
nig, wie ich damit umgehen kann. Aber natürlich war
das für mich sehr schwierig zu akzeptieren. So hart
von einem Höhenflug geholt zu werden, war ein Schlag

ins Gesicht und nicht einfach zu verarbeiten, aber ich
glaube, dass ich erhobenen Hauptes aus dieser Situa-
tion gegangen bin.

Hinter Julius Pünt bist Du aktuell die Nummer 2 des
SV Meppen. Wie definierst Du Deine Aufgabe?

Ich glaube, dass Torwart-Team muss immer als Ein-
heit betrachtet werden, auch wenn natürlich nur einer
spielen kann und der andere auf der Bank sitzt. Ich bin
sicher, sollte ich im Tor stehen wird Julius mich ge-

nauso unterstützen und
pushen wie ich es aktu-
ell für ihn tue. Es ist die
Aufgabe des zweiten
Torwarts, für hohe Trai-
ningsqualität, für ein gu-
tes Klima in der Mann-
schaft und im Torwart-
Team zu sorgen. Man
muss immer positiv
bleiben und das Beste
geben. Denn das macht
sowohl Julius als auch
mich besser. So weiß er
auch, dass er sich nicht
ausruhen kann, denn
sonst bin ich da. Ich
glaube, das bringt uns
beide nach vorne.

In der letzten Rückserie hast Du beim VfB Lübeck re-
gelmäßig in der zweiten Mannschaft gespielt. Auch
in dieser Saison bist Du bereits für Meppens Zwei-
te aufgelaufen. Wie geht das vonstatten. Sagt man,
dass man Spielpraxis wünscht oder kommt der Trai-
ner auf einen zu?

Insbesondere bei mir, weil ich noch relativ jung bin, ist
Spielpraxis entscheidend. Du kannst so viel trainieren
wie du willst, ohne Spiele kommst du nicht auf das
Level. Deswegen habe ich in Lübeck zum Trainer ge-
sagt, ich möchte gerne in der Zweiten spielen, um auf
Spielminuten zu kommen und im Spielrhythmus zu
bleiben. Gerade als Torwart ist dieser Rhythmus sehr
wichtig, denn es kann kurzfristig etwas passieren und
dann musst du da sein. Da gibt es keine Ausreden
oder Entschuldigungen wegen fehlender Spielpraxis.
Auch in Meppen werde ich es so händeln: Solange
ich in der ersten Mannschaft nicht regelmäßig spiele,
was natürlich mein Ziel ist, werde ich, wenn es zeitlich
passt, meine Spielpraxis im Perspektivteam oder in
der Zweiten sammeln.

Wenn Du Dich mal nicht mit Fußball beschäftigst, wie
verbringst Du Deine Freizeit?

Mit ein paar Mannschaftskollegen habe ich das Gol-
fen entdeckt und mittlerweile auch die Platzreife be-

view Interviewview Interview Interview Interview iNInterview iN
Interview Interview Interview IntervIEInterview Interview Interview IntervIE

(weiter gehts auf Seite 19)

























































































 
 
    
   HistoryItem_V1
   Nup
        
     Nicht verwendete Bögenbereiche beschneiden: ja
     Skalieren der Seiten erlauben: Nein
     Ränder und Beschnittzeichen: keine 
     Seitengröße: 200.000 x 200.000 Zoll / 5080.0 x 5080.0 mm
     Seitenausrichtung: hoch
     Layout: Zeilen 1 horizontal, Spalten 1 vertikal
     Ausrichten: zentriert
      

        
     D:20251106130129
      

        
     0.0000
     7.0866
     4.2520
     0
     Corners
     0.2999
     Fixed
     0
     0
     1
     1
     1.0000
     0
     0 
     1
     0.0000
     0
            
       D:20251106130116
       14400.0000
       Maximum
       Blank
       14400.0000
          

     Tall
     1721
     894
    
    
     0.0000
     qi4alphabase[QI 4.0/QHI 4.0 alpha]
     C
     0
            
       CurrentAVDoc
          

     0.0000
     1
     2
     0
     0
     0 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.3n
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     1
     1
     843.0137
     611.9997
     843.0137
     611.9997
     60
     60
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base



